
023 auslese antonia 
11.
jetzt haben wir auch die chance mit
den leuten zu sprechen, wir brau-
chen nicht immer diepolitiker.man
kann auch die leute hören, um zu
erfahren, was sie sagen. warum
sind so viele türk. zyprioten nach
süden  um zu arbeiten ? die habe
auch dort genug zu arbeiten,  im
norden. ich bin architektin, ich treffe
mich sehr oft mit türk. zyprioten  an
den baustellen und ich spreche mit
ihnen. die kommen hierher nach
süden, damit sie im verkehr mit
griech. zyprioten sind. ... und nicht
wegen geld. heute sprach ich sogar
mit einem bauarbeiter, der im nor-
den ein bauunternehmer ist, und
der kommt nach süden als bauar-
beiter. als bauarbeiter und der hat
seine eigenen angestellten im nor-
den und kriegt auch gutes geld
dafür im norden.  
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man sollte mitteilen, was passiert
ist, man kann nicht so propaganda
machen, massaker, ja, die
griech.zyprioten, man spricht auch
von massakern, die griech. zyprio-
ten gemacht haben zwischen den
griechischen putsch und die zwei
türkischen invasionen auf der insel.
und wenn du mit türk. zyprioten
sprichst und fragst: was ist denn
passiert ? haben euch die griech.
zyprioten engegriffen ?
natürlich hat es in bestimmten situa-
tionen, wo die griech.zyprioten die
türk. zyprioten angegriffen haben.
und es hat auch diese auseinander-
setzungen, wie ich gesagt hab, zwi-
schen 1963 und 1967. man muss
genau wissen was passiert ist und
die zahlen bitte, bevor man dazu
kommt, über massaker zu spre-
chen.
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wenn man von massakern redet, das wun-
dert mich...wieviel leute sind gestorben
wegen eoka B(?)...kannst du nicht mal
sagen ? eben! das ist wovon ich
spreche...die griech. zyprioten haben ein
schlechtes gewissen, während dieser zeit,
was passiert ist in dieser zeit.
und das ist auch gut, ok? aber schlechtes
gewissen hilft nichts, man muss wissen was
läuft. ich habe zum ersten mal gehört, als
man angefangen hat über die vermissten zu
sprechen vor fünf jahren, dass man von 300
vermissten sprach, türkisch zypriotischen
vermissten. ich wusste gar nichts davon. ich
finde es ok, dass ich das weiss. ich kann
damit aber auch nichts anfangen, ich muss
weiter. und um weiter zu kommen, muss ich
genau wissen, was passiert ist und ich habe
es genau  recherchiert, und ich habe sehr
viel über unsere geschichte geredet, genau
über diese periode, weil ich überall von
massakern gehört habe als ich in andere
länder gegangen bin, um über zypern zu
sprechen und ich wollte wissen, was genau
passiert ist.
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meine mutter spricht türkisch, ich
spreche kein türkisch. weil ich war
zu klein, als die invasion passierte
und es war für mich fremd türkisch
zu sprechen. aber die eltern heute
sprechen entweder griechisch
oder türkisch. 
die türkischen zyprioten, glaube
ich, ich habe keine statistiken
gemacht, die meisten sprechen
griechisch.  
die griech.zyprioten sprechen
weniger türkisch, aber das hat
natürlich damit zu tun, dass die
türk.zyprioten immer weniger
warenund die wenigen lernen
meistens die sprache der meh-
rheit. ich glaube nicht, dass das
etwas mit nationalgefühlen zu tun
hat. 
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wir haben keine andere
wahl als uns mit unserer
geschichte auseinander
zu setzen und weiter zu
kommen. das ist alles für
mich lauter faule ausre-
den. wir müssen verant-
wortung tragen, wir dürfen
auch verantwortung tra-
gen, damit wir weiterkom-
men.
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aber es ist nicht so, als ob die grie-
ch. zyprioten nicht kritisch über ihre
geschichte sind. die haben aber
noch vieles in der hinsicht zu tun. 
die gegebenheiten aber sind so
bedrückend und frustrierend, dass
wir uns nicht zulassen, kritisch
genug über unsere geschichte zu
sein. weil wir immer noch leiden,
von den gegebenheiten, dass der
griechische putsch und die invasio-
nen aus der türkei und die dauernde
okkupation, besatzung der insel,
das noch weiter existiert. die lassen
uns nicht frei,normal weiter zu
leben, um miteinander zurecht zu
kommen.
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das ist absichtlich so, damit wir
geführt werden, wo wir heute sind,
um die insel zu teilen, um einen
reinen türkischen staat im norden
und einen griechischen staat im
süden zu haben. das wollen wir ?
wenn wir das haben wollen, das
bitte aussprechen und aufhören
hyperkritisch zu sein, als ob wir
zusammenleben müssten, aber
doch getrennt. es wäre für mich
akzeptabel für die heutige verwal-
tung im norden zu sagen: wir wol-
len mit euch gar nicht zusammen
leben. wir wollen alle benefits
haben von einem staat, das in die
EU beigetreten ist, aber rein tür-
kisch, und das gleiche kann auch
im süden passieren, rein grie-
chisch, und einfach alle zusam-
men arbeit (?) haben. das sagt
man aber nicht. 
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man behauptet, man
möchte frieden haben,
etwas
...(handbewegung:luf-
tiges), zum zweiten einen
einheitlichen staat, eine
lose zusammenarbeit und
abhängigkeit voneinan-
der,und zwei zum gröss-
ten teil  unabhängige
staaten auf einer winzigen
insel haben, wo die meh-
rheiten in jedem teil gesi-
chert sind.
ist das sinnvoll ?
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ich glaube unter den heutigen
umständen für die türkischen
zyprioten nicht mehr so interes-
sant. es ist viel interessanter für
die briten, es ist viel interessanter
für die amerikaner eine basis auf
zypern zu haben, es ist weniger
interessant für die türkei. es ist
aber wichtig, imperialistisch gese-
hen, für das militär in der türkei
zypern nicht zu verlassen.
und wenn du auf die bevölkerung
aus der türkei hörst, die sagen,
was für ein benefit haben wir von
zypern ? es ist für uns kopfschmer-
zen. es ist immer ein hemmnis für
das image der türkei. die haben die
nase voll von zypern-problem. 
... wir auch....ich bin weg.
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die briten wissen ganz genau, dass
weder die türk. zyprioten, noch die
griech. zyprioten die briten auf zypern
nicht haben möchten. also die briten
haben militärische basen auf zypern,
und während der EU-verhandlungen
haben die briten sicheren fuss
gefasst auf zypern. solange die pro-
gressiven griech. und türkischen.
zyprioten gegen den wahnsinn(?)
jedes  jahr demonstriert. wir wollen
sie auf zypern nicht haben.
es ist ein resultat, was übrig geblie-
ben ist nach der kolonialzeit und wir
haben alle gedacht, die kommen
eines tages weg. 
und während der EU-verhandlungen
die briten haben indirekt bedroht:
wenn ihr uns schwierigkeiten
machen, uns auflösen auf zypern,
dann werden wir probleme für euch
machen, was euren beitritt anbetrifft.

 


